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 Manege frei        beim HCV 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Altweiberfasching 23. Februar – 20.11 Uhr 

 2. Prunksitzung  25. Februar – 19.29 Uhr 

 Seniorenfasching  27. Februar – 14.11 Uhr 

 Umzug mit Straßenfasching 28. Februar – 14.11 Uhr 

 Verbrennung 01. März – 17.00 Uhr 

 
 

Hüffenhardter Carnevalsverein 
www.hiffelder-carneval.de
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Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa. 25.2. HCV 2. Prunksitzung MZH Hüffenhardt
Mo. 27.2. HCV Seniorenfasching MZH Hüffenhardt
Di. 28.2. HCV Umzug mit 

Straßenfasching
Straßen/MZH 
Hüffenhardt

Mi. 1.3. HCV Verbrennung Parkplatz vor 
Bella Marmaris

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 24.2.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
Sa. 25.2	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110

So. 26.2.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Mo. 27.2.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Di. 28.2.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Mi. 1.3.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Do. 2.3.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 24.2.	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Sa. 25.2. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921
So. 26.2. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595
Mo. 27.2. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
Di. 28.2. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen
	 Tel. 06262/92080
Mi. 1.3. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Do. 2.3. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach (Necka-
relz), Tel. 06261/62343

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 27.2.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

28.2.2017
Absicherung Faschingsumzug

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 8.3.2017
Für Mittwoch, 8.3.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden 
soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 24.2.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Das Ordnungsamt informiert
Missachtung und Unterschätzung der Verkehrsregeln führen im 
Straßenverkehr häufig zu Beeinträchtigungen
So stellt sich unter anderem die Frage, ob die Rettungswege in unse-
rer Gemeinde breit genug für entsprechende Fahrzeuge sind? Meist 
behindern falsch geparkte Fahrzeuge, besonders in Wohngebieten, 
die Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge, wenn sie keine ausreichen-
de Fahrbahnbreite frei lassen. Mindestens 3,05 Meter müssen frei 
bleiben, damit die Rettungsfahrzeuge problemlos durchfahren kön-
nen und keine wertvolle Zeit verlieren. Ganz besonders kompliziert 
wird es, wenn 2 Fahrzeuge parallel zueinander parken.
Auch das Parken auf dem Gehweg kann dazu führen, dass beispiels-
weise Mütter mit Kinderwägen oder ältere Menschen mit ihrem Rol-
lator auf die Straße ausweichen müssen. Daher ist das Parken auf 
dem Gehweg gemäß § 12 (4) Straßenverkehrsordnung grundsätzlich 
verboten. Es ist nur dann erlaubt, wenn es entweder mit Markierun-
gen oder Verkehrsschildern gekennzeichnet ist.

Infos zum Grüngutplatz 
Noch bis zum 2. Samstag im April ist der Grüngutplatz Gänsgar-
ten mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 14.00 
bis 16.00 Uhr offen.
Ab dem 3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober sind 
dann wieder die Sommeröffnungszeiten gültig (mittwochs von 
15.00 bis 19.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 16.00 Uhr).
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Bürgergabholz anmelden
Bitte, sofern noch nicht geschehen, das Bürgergabholz bis 28. 
Februar im Rathaus anmelden (Tel. 9205-0).
Der Preis beträgt 60,- € je Doppelster.

Rathaus am Faschingsdienstag nachmittags 
geschlossen
Am Fastnachtsdienstag ist auch die Rathausbesatzung närrisch, 
deshalb bleibt das Rathaus ab 12.00 Uhr geschlossen. Am 
Aschermittwoch sind wir dann wieder wie gewohnt für Sie da.

Schlagflächen
Die letzte Schlagraumvergabe im Gemeindewald Hüffenhardt und 
Kälbertshausen findet am Samstag, 25.2.2017 statt.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Alter Eichbaum
Ablauf der Vergabe
1.	 D. 5/11 Krummer Birkenweg, Lederbuckelweg und Sommersei-

tenweg
2.	 D. 5/13 Scheckiglochweg und Sommerrainweg
Schlagraumberechtigt sind nur Personen, die einen Motorsägen-
schein besitzen und letztjährige Flächen auch aufgearbeitet haben!

Informationen zur Glasentsorgung
Flaschen und Konservengläser tragen zwar den grünen Punkt, gehö-
ren aber trotzdem nicht in den gelben Sack.
Entsorgungsweg: Glascontainer
Die Sammlung und Verwertung erfolgt getrennt nach Braun-, Grün- 
und Weißglas.
Blaues Glas und Kosmetikflaschen gehören zum Grünglas.
Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten, diese sind an den Contai-
nern angebracht.
Nicht in die Glascontainer gehören
- 	 Spiegelglas und feuerfestes Glas: in kleinen Mengen in die Rest-

mülltonne
- 	 Scheibenglas
Scheibenglas, größere Mengen Spiegelglas, feuerfestes Glas: 
Selbstanlieferung mit gültigem Berechtigungsnachweis zum Wert-
stoffhof in Mosbach oder zum Wertstoffhof mit Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen.
Weitere Informationen unter www.awn-online.de.

Änderungen bei überbauten und befestigten Grund-
stücksflächen sind meldepflichtig
Seit der Umstellung auf die gesplittete Abwassergebühr sind der 
Gemeinde gemäß § 46 Abs. 3 der gemeindlichen Abwassersatzung 
alle neu überbauten und befestigten Flächen innerhalb eines Monats 
nach dem tatsächlichen Anschluss an die öffentlichen Abwasserbe-
seitigungsanlagen mitzuteilen.
Gerne sind wir Ihnen hierbei behilflich.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an Frau Carabetta, Telefon 
06266/791-42.

Gelbe Säcke für Gewerbebetriebe (Mehrbedarf)
Wir weisen unsere Gewerbetreibenden darauf hin, dass gelbe Säcke 
für den Gewerbebetrieb grundsätzlich bei der AWN Service GmbH, 
Tel. 06292/92804-0, E-Mail: h.doelzer@awn-service.de oder s.wirtz@
awn-service.de bestellt werden müssen.

Führungszeugnis online im Internet beantragen
Es besteht die Möglichkeit, Führungszeugnisse und Auskünfte aus 
dem Gewerbezentralregister unmittelbar beim Bundesamt für Justiz 
(BfJ) über ein Online-Portal zu beantragen.
Voraussetzungen für den Online-Antrag sind der neue elektronische 
Personalausweis, der für die Online-Ausweisfunktion freigeschaltet 
sein muss, und ein passendes Kartenlesegerät. Auf diese Weise 
kann eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag stellt. Ausländi-

sche Mitbürger, die keinen deutschen Personalausweis besitzen, 
können in gleicher Weise die entsprechende Funktion ihres elektroni-
schen Aufenthaltstitels nutzen. 
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem 
Gewerbezentralregister über das neue Online-Portal des BfJ bean-
tragt werden.
Allerdings soll das Online-Portal die klassische Antragstellung nicht 
gänzlich ersetzen: Die Anträge können auch weiterhin persönlich vor 
Ort im Rathaus gestellt werden.
Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch beim Online-
Antrag eine Gebühr von 13 Euro pro Führungszeugnis erhoben. 
Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen Kreditkarte oder durch 
Überweisung per „giropay“ beglichen werden. Die Führungszeug-
nisse werden auf grünem Spezialpapier gedruckt und mit der Post 
zugeschickt. 
Das Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen und 
Auskünften aus dem Gewerbezentralregister ist über die Webseite 
des BfJ zu erreichen:  www.bundesjustizamt.de 

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und Rei-
sepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese abgelaufen 
sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer Dokumente.
Aktuelle Reiseinformationen z.B. zu Einreisebestimmungen können 
Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de abrufen.
Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Zur Beantragung von neuen Ausweisdokumenten sind nur aktuelle 
biometrische Lichtbilder vorzulegen.
Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für das bisherige 
Dokument verwendet wurden - denn diese sind in der Regel 10 Jahre 
alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Interesse, damit Sie am Flug-
hafen bzw. an der Grenze nicht wegen fehlender Übereinstimmung 
mit dem Lichtbild zurückgewiesen werden.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 28.2., 25.5., 15.6., 3.10., 31.10., 26.12., 
28.12.2017.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 1.3., 5.4., 3.5., 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 
6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt
in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine
Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag
FotFFFFotoFototootoFottFotFoto:otooto:Foto: Fotooto:Foto:o:FFFFoto:Foto:Foto: oto:ttFotoFoto:FotoFototoFoto::Foto:FFFFotoFotootFotoFottotttFoto:Fototo:Foto:Foto:FFotoFoto:oototo:tttooootooo:Foto:::o:FFotoFotooooFoto:otoo: FotoFFoto:FFFoooooootFoto:ootoootoFoto::FFooooooottottooooooo:oFotoFoto: o::to:FotFoto:FoootttotoooFotooo:FotoFFFooooootFottooFFFFoootoFoto:oooto:FotoFoFoto:Foootooto: ::FFoto: FFotoootoo:FFooottoooto: pixabapixabapixabapixabapixpixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixabapixapixabapixapixabaabapixabapixabapixabapppixabpipixapipixipixpixxabxabaxabpixapixabapixabapixpixpixabapipixpixabixpixpixxabapixxapixabapixpixapixaixabapixabapixabapixabixabapixapppipixpixaabppixapixixixpixixapixappiixxabapixabbpixabababaabaabapppipixpixpixabaabpixabappixaixxababbpixp a app xx baabapixpixxaapppppp yyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyy
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Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Geschenkideen für jeden Anlass
-- Heimatkalender 2017 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
-- Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3,00 €
-- „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-
speicher.
Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlachten ... und 
über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr kennen.
-- Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
-- Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald, 

	 Kraichgau mit Brunnenregion 7 €
-- Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 7 €
-- Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufige Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befindet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer finden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
-- Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
-- Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000
Unesco Geopark

Naturparke Bergstraße - Odenwald 
und Neckartal - Odenwald

Odenwaldklub e.V.

Kleiner Odenwald - Kraich-
gau mit Brunnenregion
Aglasterhausen, Epfenbach, 
Eschelbronn, Helmstadt, Hüf-
fenhardt, Lobbach, Meckes-
heim, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neckarstei-
nach, Neckargerach, Nei-
denstein, Neunkirchen, 
Obrigheim, Reichartshausen, 
Schönbrunn, Schwarzach, 
Spechbach, Waibstadt und 
Wiesenbach

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Naturpark Bergstraße - Odenwald

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000

Geonaturparke Bergstraße - Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark und Naturpark 

Neckartal-Odenwald
Odenwaldklub e.V.

Neckartal - Stauferland

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billig-
heim, Binau, Elztal, Haßmersheim, 
Hüffenhardt, Mosbach, Neckarge-
rach und Obrigheim

Preis 7,00 Euro
erhältlich im Rathaus

Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation

Wander- und Radwanderkarte 1 : 20.000 
 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
Globaler Europäischer Nationaler Geopark  

und Naturpark Neckartal-Odenwald 
Odenwaldklub e. V. 

 
 
 
Neckartal- 
Stauferland 
Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Haßmersheim, Hüffenhardt, Mosbach, Neckargerach 
und Obrigheim 
 
 
 

Preis 7,00 Euro 
erhältlich im Rathaus 

 
 
 
 

 
 
Herausgeber: Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

Neue Flyer eingetroffen

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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Neue Broschüre eingetroffen

Woche für Woche...

AKTUELLES, INFORMATIVES, 
WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt



Donnerstag, den 23. Februar 2017 Nummer 8
Seite 7

Neues Magazin eingetroffen

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Hüffenhardt
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen unter Tel. 
06261/12077 oder unter E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik.
Natascha Hasemann / 6 Termine / 10 UE / Dienstag, 18.30 - 19.45 
Uhr / ab 30.5.2017 / Hüffenhardt, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2 
32 € / ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) 
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hua
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag -    
Achtung! Geänderter Beginn!
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effek-
tive Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik 
ist die Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und 
Erhaltung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglich-
keit. Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend 
auf Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht. Die Kleidung soll die 
Bewegungsfreiheit nicht einengen. Auch für Rollstuhlfahrer geeignet, 
barrierefreier Zugang gewährleistet.
Rosina Rixinger / 10 Termine / 13,33 UE / Mittwoch, 10.00 - 11.00 Uhr 
/ ab 8.3.2017 / Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str. / 43 € / ab 12 
Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr)
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hub
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge.
Es kommen unterschiedliche Faszientrainingstechniken wie Federn, 
Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die Faszienrolle 
bestimmt die Intensität der Übungen. Mit Übungsvariationen werden 
zusätzliche Anreize für die Tiefenmuskulatur gesetzt. Genießen Sie 
die Mobilisationsübungen und spüren Sie ihre positive Wirkung auf 
die Faszien.
Natalie Wildt / 10 Termine / 13,33 UE / Dienstag, 17.45 - 18.45 Uhr / 
ab 7.3.2017 / Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str. / 43 € / ab 12 
Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr)
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302huc

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Straßensammlung für Grüngut
Vom 13. bis 18. März 2017 fi ndet die Frühjahrsstraßensammlung 
für Grüngut in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises statt. Holziges Grüngut wird zu Brennstoff (Hackschnitzel) 
aufbereitet, weiches Grüngut wird hygienisiert und zu Kompost verar-
beitet, der in der Landwirtschaft Anwendung fi ndet.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab 8.00 Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt oder 
solches, das innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, wird 
von den Sammlern liegengelassen. Es besteht die Möglichkeit, die-
ses Grüngut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen 
des Mehraufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen. Ansprech-
partner sind die Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bau-
land Herr Burkhard Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR-Mosbach 
Herr Walter Leibfried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Die Termine der Straßensammlung sind für die einzelnen Gemeinden 
und Städte mit Ortsteilen:
Hüffenhardt mit Finkenhof	 Dienstag, 14. März 2017
Kälbertshausen		  Mittwoch, 15. März 2017
Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Daneben kann jeder Bürger kostenlos Häckselgut für die Kompos-
tierung im Hausgarten von den Häckselplätzen abholen. Häckselgut 
ist ein notwendiger Zusatzstoff für die Eigenkompostierung, denn es 
fördert die Durchlüftung des Kompostes und beschleunigt dadurch 
die Rottevorgänge. Die Abholzeiten für das Häckselgut können bei 
den MR-Geschäftsstellen erfragt werden. Ansprechpartner sind die 
Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bauland Herr Burkhard 
Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR-Mosbach Herr Walter Leib-
fried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN 
unter der Telefonnummer 06281/906-13.

Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
informiert

VLF-Fahrt: Kammertheater in Karlsruhe „Die Wahrheit“ 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) Neckar-Odenwald 
e.V. bietet am Sonntag, 5. März 2017 wieder eine Fahrt nach Karls-
ruhe zum VLF-Landesbezirksverbandstag 2017 an. Im Kammerthe-
ater K2 in Karlsruhe wird Herr Prof. Schimmel Religion und Physik 
zusammenführen. Der Titel seines Vortrages lautet somit: „der Urknall 
und die Gottesfrage“. Am Nachmittag wird die Komödie „Die Wahr-
heit“ von Florian Zeller aufgeführt.
Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Buchen, Bingler (7.45 Uhr), Dal-
lau (8.05 Uhr), Mosbach Sportplatz (8.15 Uhr) und Aglasterhausen 
(8.25 Uhr).
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind willkommen und können 
sich beim VLF Neckar-Odenwald unter Tel. 06281/5212-1600 anmel-
den.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Sie können mehr als Sie glauben
Workshop für die Generation 45+ am 7. März in Mosbach
Beim Workshop „Eigene Stärken erkennen - Sie können mehr als Sie 
glauben“ lernen Arbeitsuchende, eigene Kompetenzen zu erkennen, 
zu entwickeln und im Berufsleben einzusetzen.
Einen Großteil unserer Kompetenzen erlernen wir nicht in der Schu-
le oder Ausbildung, sondern nebenbei, während der Freizeit, im 
Ehrenamt oder im Familienalltag. Obwohl gerade diese Fähigkeiten 
und Kenntnisse einen großen Einfluss auf die berufliche und private 
Entwicklung haben, kennen und nutzen wir sie meist viel zu selten. 
Wie man sich seiner besonderen Stärken bewusster wird und sein 
Selbstwertgefühl somit stärkt, um sich damit besser in Bewerbungssi-
tuationen präsentieren zu können, zeigt die Bildungsberaterin Marion 
Baader anhand vieler praktischer Übungen.
Der Workshop findet am Dienstag, 7. März von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus Mosbach, Alte Bergsteige 4, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen bis zum 6. März telefonisch 
unter 0791/9758-321(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder 
unter 06261/675683 (Jobcenter, Kirsten Haber).
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Reihe 
in erster Linie Menschen der Generation 45+ ansprechen.

Die Gemeinde Haßmersheim informiert
Das große Hallenbad-Frühjahrsprogramm
Kindernachmittage
Genießen Sie mit Ihren kleinsten und kleinen Kindern den Indoor-
Spielplatz der besonderen Art! Kindernachmittag bis April jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat immer von 16.00 bis 17.30 Uhr. Danach 
regulärer Badebetrieb. Viele Spielsachen stehen bereit!
Frühschwimmen - Härtetest
Für alle „Vor-dem-Tag-Sportler“ findet im März und April wieder der 
beliebte Härtetest statt. In dieser Zeit öffnet das Hallenbad wieder 
jeden Montag von 5.30 bis 9.00 Uhr für alle Frühaufsteher (Oster-
montag geschlossen). Nur wer´s kennt, weiß wie gut es tut.
Einfach abschalten
Auch das ist bei uns im Hallenbad jederzeit möglich. Trotz der vielen 
Angebote gibt es unter der Woche oder samstagnachmittags immer 
wieder auch ruhige Zeiten, wo Sie in aller Ruhe ihre Seele baumeln 
lassen können, sich auf dem Wasser treiben lassen und die Schwe-
relosigkeit im Wasser genießen können. Probieren Sie es aus.
Achtung! Kinderdisco am Freitag, 24.2.2017 fällt leider aus!
Der normale Badebetrieb findet statt.

Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V.
LEADER-Auswahlsitzung
Grünes Licht für Bürgerbus und Studie zur Zukunft des Einkau-
fens
Ob Gelder aus dem LEADER-Programm in einen „interkom-
munalen Bürgerbus der Gemeinden Haßmersheim und Hüf-
fenhardt“ sowie in eine „Bedarfsanalyse zum Aufbau einer 
intelligenten Nah- und Grundversorgung der Zukunft“ fließen 
sollen, darüber beriett der Auswahlausschuss des Vereins Regi-
onalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv vergangenen Don-
nerstag. 
Wieder einmal tagte der Auswahlausschuss, um neue Projekte für 
eine aktive Regionalentwicklung zu beurteilen. Nachdem in zwei 
vergangenen Sitzungen 760.000 € für zehn Projekte bereitgestellt 
wurden, sind es dieses Mal knapp über 50.000 €. Die Gemeinde 
Haßmersheim und der Rhein-Neckar-Kreis waren mit ihren Bewer-
bungen erfolgreich.
Zu Beginn der Sitzung am 8. Februar hatten die Bewerber die Mög-
lichkeit, den Mitgliedern des Ausschusses ihre Projekte zu präsen-
tieren. Rechnungsamtsleiter Alexander Zipf stellte Idee und Konzept 
des Bürgerbusses Haßmersheim und Hüffenhardt vor. Der Bürger-
bus soll die Mobilität in den beiden Gemeinden mit ihren Ortsteilen 
verbessern. Ehrenamtliche Fahrer sollen einen Kleinbus steuern, für 
dessen Anschaffung die Förderung beantragt wird. Denis Guth vom 
Amt für Nahverkehr und Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreises präsentierte das Konzept zur Studie der intelligenten Nah- 
und Grundversorgung. Hausherr Guntram Zimmermann sorgte mit 
seinem Kollegen Jan Frey aus Schönbrunn für eine Einkaufssituati-
on, wie sie künftig aussehen könnte. Dabei sprangen für die Mitglie-
der des Auswahlausschusses regional hergestellte Pralinen heraus. 
Spechbach und Schönbrunn sind die beiden Modellkommunen, für 
die die Studie konkrete Handlungsschritte erarbeiten soll.
Nach Beratungen im Auswahlausschuss gab der Vorsitzende Klaus 
Schölch grünes Licht: Beide Projekte sollen eine Förderung über das 
LEADER-Programm erhalten. Die Förderanträge müssen nun den 
Landesbehörden zur Genehmigung vorgelegt werden.
Auch künftig sind Projekt-Förderungen möglich. Der nächste Pro-
jektaufruf wurde bereits am 10. Februar gestartet! Bewerben können 
Sie sich bis zum 27. Februar. Informationen und Kontakt: LEADER-
Geschäftsstelle, Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., 
Tel. 06261/841395, info@leader-neckartal-odenwald.de.

LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und 
Naturschutz
Daten zur Umwelt - Umweltindikatoren Baden-Württemberg
Faltblatt neu aufgelegt - Statistisches Landesamt und LUBW 
setzen gemeinsame Umweltberichterstattung fort
Wie steht es um die Luftqualität in Baden-Württemberg? Welche 
Veränderungen zeigen sich in der Wasser- und Abfallwirtschaft? Wie 
entwickelt sich der Verbrauch von Flächen, Rohstoffen und Energie? 
Das jetzt neu aufgelegte Faltblatt „Daten zur Umwelt - Umweltindika-
toren Baden-Württemberg“ liefert Antworten zu diesen und weiteren 
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Themen. Es enthält neben zentralen Kennzahlen auch aktuelle und 
langfristige Trendaussagen, die den entsprechenden Zielsetzungen 
des Landes gegenübergestellt sind. 
Jetzt bestellen: Das Faltblatt „Daten zur Umwelt - Umweltindikatoren 
Baden-Württemberg“ steht kostenlos als PDF-Datei unter 
www.statistik-bw.de oder www.lubw.baden-wuerttemberg.de 
im dortigen Webshop unter 
http://www4.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/265838 
zur Verfügung. 
Druckexemplare können in begrenztem Umfang angefordert werden 
unter vertrieb@stala.bwl.de. 
Weitere Informationen zum Thema Umweltindikatoren finden Sie 
im Internet unter https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/umwelt-
daten-umweltindikatoren/umweltindikatoren und unter http://www.
statistik-bw.de/Umwelt/ . 

Die Anmeldephase für den Tag des offenen Denk-
mals 2017 hat begonnen
Ab sofort Denkmale zum Denkmaltag anmelden
Ab sofort können Denkmaleigentümer und andere Veranstalter ihre 
historischen Bauten und Stätten zum Tag des offenen Denkmals am 
10. September anmelden. Das teilt die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz als bundesweite Koordinatorin der Aktion Tag des offenen 
Denkmals mit.
In diesem Jahr steht der Denkmaltag unter dem Motto „Macht und 
Pracht“. Dieser Leitgedanke ist überregional, bietet breite Interpreta-
tionsmöglichkeiten und lässt sich auf alle Epochen beziehen. Er lädt 
zum einen zur Präsentation von prachtvollen Bauwerken ein, die der 
Macht in ihrer Zeit Ausdruck verliehen. Zum anderen sollen die Ver-
anstalter historische Gebäude und Stätten zeigen, die die anderen 
Facetten und gar Gegensätze von Macht und Pracht widerspiegeln: 
bewusst nüchtern oder schlicht gehaltene Architekturobjekte sowie 
Orte, die Machtmissbrauch anmahnen, und Bauten, die an die Armut 
und Ohnmacht ihrer Zeit und Bewohner erinnern. Zudem lässt sich 
auch das Reformationsjahr gut in das Thema einbinden.
Die Anmeldung erfolgt unter www.tag-des-offenen-denkmals.de oder 
schriftlich bei der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Anmelde-
schluss ist der 31. Mai. Die Stiftung stellt kostenfrei für die Werbung 
vor Ort Plakate und weitere Materialien zur Verfügung.
Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den 
European Heritage Days unter der Schirmherrschaft des Europarats. 
Seit 1993 öffnen am Denkmaltag am zweiten Sonntag im September 
selten oder nie zugängliche Kulturdenkmale ihre Türen für ein breites 
Publikum. Allein 2016 besuchten rund 4 Millionen Kulturbegeisterte 
weit über 8.000 Denkmale.
Weitere Informationen zur bundesweiten Aktion und zum Motto: 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Schlegelstr. 1, 53113 Bonn, Tel. 
0228/9091-440, Fax 0228/9091-449, E-Mail: denkmaltag@denkmal-
schutz.de oder im Internet unter www.tag-des-offenen-denkmals.de.

Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater 
werden ?
Erstmals seit Jahren bietet der Tageselternverein NOK e.V. wie-
der einen Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen 
(Tagesmutter/Tagesvater) in Buchen an
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/väter aus, wir 
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespflegepersonen und 
Eltern. 
Ab dem 20.3. bis 3.4.2017 bietet der Tageselternverein NOK e.V. 
einen Qualifizierungskurs, Modul I, für Tagesmütter und Tages-
väter an. 
In diesem Basiskurs erhalten Teilnehmer die Möglichkeit heraus-
zufinden, ob die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater das Richtige 
für sie ist. Darüber hinaus wird ein Überblick über die Rahmen-
bedingungen und die pädagogische Aspekte der Kindertagespfle-
ge gegeben. Nach der Teilnahme an diesem Basiskurs kann die 
Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater aufgenommen werden. Der 
Qualifizierungskurs findet jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
11.30 Uhr in Buchen, im Mehrgenerationentreff, Vorstadtstr. 27 statt. 

Für alle, die Lust haben, mit Kindern zu arbeiten, ist die Tätigkeit als 
Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Herausforderung. Infos gibt 
es beim Tageselternverein NOK e.V. Tel. 06261/899928 oder unter 
tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhalten Sie auch 
beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe, Tel. 06261/842106 
oder 06261/842105 und 06281/5212-4742.

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Heidelberger Krimi-Autor kommt nach Obrigheim
Der Heidelberger Krimi-Autor Wolfgang Burger liest aus seinem 
neuen Buch „Schlaf, Engelchen, schlaf“, das im Oktober 2016 
erschienen ist.
Die Lesung findet am Dienstag, 14. März 2017 um 19.30 Uhr in der 
Aula der Realschule Obrigheim, Schubertstr. 2 statt. Der Eintritt kostet 
5,- Euro.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 27.2.2017 im BürgerBüro 
des Rathauses, Hauptstr. 7 in Obrigheim. Die Bevölkerung ist hierzu 
recht herzlich eingeladen.
Zum Buch: Händeringend bittet Professor Henecka um Hilfe, da 
er - ein unbescholtener Bürger - mit Drohmails überschüttet wird. 
Bei seiner Recherche stößt Kripochef Gerlach jedoch bald auf einen 
alten Fall, in den Henecka verwickelt war. Die beste Freundin seiner 
Tochter ist nach einer Geburtstagsfeier nie zu Hause angekommen, 
obwohl die beiden Familien nicht weit voneinander entfernt wohnten. 
Im nahe gelegenen Wald fand die Polizei nur einen Schuh des Mäd-
chens - von Lisa fehlt bis heute jede Spur. Als Gerlach dann auch 
noch feststellt, dass Heneckas Frau ebenfalls spurlos verschwand, 
ist er sich sicher, dass der Professor nicht ganz so unschuldig ist, wie 
er behauptet.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Lukas 18,31: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird 
alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 23.2.
18.30 Uhr 	 Der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 24.2.
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 26.2. - Estomihi
  9.30 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindehaus, gestaltet von Prädikant 

Ulrich Heck. Die Kollekte ist bestimmt für besondere 
Aufgaben der missionarischen Dienste unserer Landes-
kirche.

Aus den Kirchengemeinden
In den Faschingsferien entfallen, soweit nicht anders angekün-
digt, die Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde.
Urlaub Pfarrer Ihrig
Pfarrer Ihrig ist von Samstag, 25. Februar bis Sonntag, 5. März, im 
Urlaub. Die Vertretung in Notfällen übernimmt Pfrin. Dr. Silke Dangel 
aus Neckarelz, die Sie unter der Telefonnummer 06261/7200 errei-
chen können.

IM NOTFALL
kann diese

entscheidend für
rasche Hilfe durch
den Arzt oder den

Rettungsdienst sein!
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Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2017
Frauen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen zum Welt-
gebetstag, der in diesem Jahr von Frauen aus den Philippinen 
vorbereitet wurde.
Er steht unter dem Thema „Was ist denn fair?“ und findet am 
Freitag, 3. März um 18.30 Uhr im ev. Pfarrhaus in Kälbertshau-
sen, Lindenstr. 32, statt.
Durch den Kontrast zwischen der Verheißung der Gerechtigkeit 
Gottes und den konkreten Unrechtserfahrungen philippinischer 
Frauen werden wir als Christinnen dazu ermutigt, unseren Bei-
trag zur globalen Gerechtigkeit zu leisten.
Gemeinsam möchten wir Gottesdienst feiern und Interessantes 
von den Philippinen und der Situation der dort lebenden Frauen 
erfahren. Im Anschluss lassen wir den Abend bei Tee, Kuchen 
und Gesprächen ausklingen.
Fair gehandelte Produkte aus dem „Eine-Welt-Laden“ werden 
angeboten.
Das Vorbereitungsteam freut sich sehr über Ihren Besuch.

Voranzeige Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum 1. Frauenfrühstück in diesem Jahr. Es 
findet statt am 15. März ab 9.00 Uhr im ev. Gemeindehaus Hüf-
fenhardt. Unser Thema heißt dieses Mal „Kindgerechte Sexual-
erziehung“ und wir freuen uns auf die Referentin Frau Dorothee 
Erlbruch aus Niefern-Öschelbronn.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 26.2. -  Estomihi
10.45  Uhr 	 im Pfarrhaus, gestaltet von Prädikant Ulrich Heck. Die 

Kollekte ist bestimmt für besondere Aufgaben der missi-
onarischen Dienste unserer Landeskirche.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 22.2. - Kathedra Petri
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier, anschl. ewige Anbe-

tung der Gemeinde bis 12.00 Uhr und 
abschl. sakramentaler Segen

	 19.00 Uhr  	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 
in der Klinik: Dem Verlorenen auf der 
Spur. Märchen und Bibel

	 19.30 Uhr 	 Ev. Kirche: ökumenischer Gottes-
dienst für Menschen in Abschiedssi-
tuationen (im Rahmen der Hospizwo-
che)

Untergimpern	 17.00 Uhr 	 ewige Anbetung der Gemeinde
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.30 Uhr 	 Andere Andacht
Donnerstag, 23.2. - hl. Polykarp, Bischof, Märtyrer
Heinsheim	 17.00 Uhr  	 ewige Anbetung der Gemeinde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 17.00 Uhr  	 ewige Anbetung der Gemeinde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier

Freitag, 24.2. - hl. Matthias, Apostel
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 17.00 Uhr  	 ewige Anbetung der Gemeinde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 25.2. - Walburga von Heidenheim
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse im Kreisal-

tersheim
Untergimpern	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 26.2.  8. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Jes 49,14-15, L2: 1 Kor 4,1-5, Ev: Mt 6,24-34
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst zu Fasching, anschl. Kirchen-
kaffee im Gemeindezentrum

Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 27.2.
Bad Rappenau	 16.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes
Dienstag, 28. 2.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Mittwoch, 1. 3.	 Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag
L1: Joel 2,12-18, L2: 2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18
Untergimpern	 14.30 Uhr  	 Josefsaal Untergimpern: ökumeni-

scher Seniorennachmittag
Bad Rappenau	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Hüffenhardt	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Kirchardt	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Obergimpern	 19.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
Donnerstag, 2. 3.
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchenkaffee in Bad Rappenau
Herzliche Einladung zum nächsten Kirchenkaffee am Sonntag, 26. 
Februar nach dem Gottesdienst im Gemeindezentrum Bad Rap-
penau (Salinenstr. 11). Zeit fürs Kennenlernen, Austauschen und 
Plaudern - gemütlich bei einer Tasse Kaffee und Faschingsgebäck.
Ökumenischer Themenabend - die Reformation
Am Donnerstag, 23. Februar 2017 
 „Kirchenräume der Reformation“
Referent: Prof. Dr. Hartmut Rupp, ehem. Direktor des RPI Baden.
Beginn um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus Siegelsbach, 
Schlossgasse 2. Der Eintritt ist frei.
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeein-
heit, egal, zu welcher unserer Gemeinden Sie gehören.
Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau bleibt in den Faschingsferien am 
Dienstag, 28. Februar und Freitag, 3. März geschlossen.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
Dem Verlorenen auf der Spur ... - Impulse aus Märchen und Bibel
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 22. Februar, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, 
Gruppenraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Aschermittwoch
Mittwoch, 1. März, 19.00 Uhr, Katholische Kirche Herz Jesu, Sali-
nenstr. 11
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Wir feiern den ökumenischen Weltgebetstag am Freitag, 3. März 
2017 in ...
Bad Rappenau:	 um 19.30 Uhr im ev. Martin-Luther-Haus
Siegelsbach:	 um 19.00 Uhr in der ev. Kirche
Kälbertshausen:	 um 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
Heinsheim:	 um 18.00 Uhr im ev. Gemeindesaal 
		  (Kindergarten)
Obergimpern:	 um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Kirchardt:		 um 14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus
Berwangen:	 um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
Herzliche Einladung dazu.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jesaja“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Bildung zum Lobpreis Jehovas nutzen“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Der ehrenvolle und freudige Dienst für Gott“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Auguste-Pattberg-Gymnasium Neckarelz
Informationsveranstaltung 
Dienstag, 21. März 2017 um 18.00 Uhr.
Hierzu sind die Viertklässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern 
herzlich eingeladen.
Treffpunkt: Pattberghalle
Nach einer allgemeinen Einführung, in der wir unsere pädagogischen 
Konzepte für G8 und G9 (G8+) und unser neues Rhythmisierungs-
konzept vorstellen werden, besteht ausführlich Gelegenheit, die viel-
fältige Lern- und Arbeitswelt und die Entwicklung der Methodenkom-
petenz am APG kennenzulernen.
Die neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden an einzelnen 
Stationen aktiv in naturwissenschaftliche und fremdsprachliche Pro-
jekte, Theater, Tanz, Musikwerkstatt und Computer etc. eingebunden.
Für die Eltern erfolgt parallel dazu in kleinen Gruppen ein geführter 
Rundgang durch das Schulgebäude.
Der gemeinsame Abschluss findet dann gegen 20.00 Uhr im Bereich 
der Mensa/Pattberghalle statt.
Der Infoabend für das Nicolaus-Kistner-Gymnasium findet am Mon-
tag, 20. März 2017, ebenfalls um 18.00 Uhr, statt.

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am Donnerstag, 9. März 2017 um 18.00 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.
Nach einer allgemeinen Begrüßung und Information in der Aula der 
Schule besteht ausführlich die Gelegenheit, in mehreren Fach- und 
Klassenräumen die Inhalte und Arbeitsweise der verschiedenen 
Fächer kennenzulernen. Hierzu erfolgt ein geführter Rundgang in 
Kleingruppen durch das Schulgebäude. An sechs Stationen werden 
Eltern über die einzelnen Unterrichtsfächer und Besonderheiten an 
der Realschule informiert.
Der Nachwuchs kann an diesen Stationen schon selbst unter Anlei-
tung aktiv werden und eigene Eindrücke von der Arbeitsweise an der 

Realschule gewinnen.
Zudem wird an diesem Abend eine Besonderheit der PRS vorgestellt: 
der bilinguale Zug.
Neben den Lehrkräften geben auch Schülerinnen und Schüler gerne 
Auskunft. Gegen 19.30 Uhr treffen sich alle wieder in der Aula, um 
noch aufgekommene Fragen zu klären.

Kolping Bildungswerk
Informationsveranstaltung
Fernlehrgang „Praktische/r Betriebswirt/in“ der Kolping Akademie in 
Tauberbischofsheim
Informationsveranstaltung am 13.3.2017 um 18.30 Uhr in unseren 
Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50
E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de

SRH Fernhochschule
Gesundheit am Arbeitsplatz erhalten durch präventive Maßnah-
men 
Die Bedeutung, Gesundheit am Arbeitsplatz zu fördern, ist im 
Bewusstsein der Gesellschaft angekommen. Schließlich sind die 
durch Arbeit verursachten Erkrankungen im Kontext von psychischer 
und physischer Belastung die häufigste Krankheitsursache der Welt. 
Auch die SRH Fernhochschule - The Mobile University hat sich der 
Thematik auf vielfache Weise angenommen. Am 24. und 25. März 
veranstaltet sie in Mannheim einen Workshop unter dem Motto 
„Gesundheit - Arbeit - Prävention:  Hintergründe gesunder Arbeit und 
Handlungsoptionen für Entscheider“. 
Termin: 24./25. März 2017 
Veranstaltungsort: Dorint Kongresshotel in Mannheim 
Eine Anmeldung ist aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bis 10. 
März erforderlich. 
Weitere Informationen und Details zu Programm, Uhrzeit, Anmeldung 
etc. unter https://www.mobile-university.de/de/event-details/events/
workshop-gesundheit-arbeit-praevention/

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Faschingsumzug am 28.2.2017
Am Faschingsdienstag findet wieder unser alljährlicher Umzug statt. 
Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung sowohl am Straßenrand 
als auch bei den Gruppen.
Wer gerne teilnehmen möchte, aber noch nicht angesprochen wurde, 
ist herzlich willkommen. Bitte meldet euch bei Stephan Fülz - per 
Telefon 06268/3329783 oder per Mail: stephan.fuelz@web.de
Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich.

HSV-Nachrichten

Pilates
Nach einer langen Weihnachts-/Faschings-
pause beginnen wir wieder mit unseren Pila-
teskursen.

Donnerstag ab 9.3.2017 in der Turnhalle in 
Hüffenhardt 
Kurs I von 19.15 - 20.15 Uhr Kurs II von 20.30 - 21.30 Uhr
15 Termine à 60 Minuten für 2017
März: 9.3., 16.3., 23.3. und 30.3.2017
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April: 6.4., 20.5. und 27.4.2017
Mai: 4.5., 11.5. und 18.5.2017
Juni: 22.6. und 29.6.2017
Juli: 6.7., 13.7. und 20.7.2017
für Mitglieder 50 €
für Nichtmitglieder 62,50 €
Pilates mit Faszientraining unter Verwendung von Pilatescircle, Pila-
tesrolle oder Pilatesball.
Geeignet für alle Altersklassen, Frauen und Männer.
Bei Fragen bitte bei mir anrufen, Tel. 06268/1260
Auch Neuanfänger sind jederzeit willkommen.
Ich freue mich auf alle meine Kursteilnehmer.
Karin

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und andere Interessierte,
am Sonntag, 18.6.2017 haben wir die Möglichkeit mit den Landse-
nioren zu den Volksschauspielen nach Ötigheim zu fahren. Vor 
einmalig schöner Kulisse und überdachtem Zuschauerraum wird das 
Schauspiel „Luther“ zu sehen sein. Es ist eine Nachmittagsveran-
staltung. Auf dem Rückweg ist eine Einkehr vorgesehen. Unkosten-
beitrag 37 €/Person ohne Verpflegung.
Bitte bis spätestens 2.3.2017 bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 
anmelden. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Mut tut Frauen gut, eigene Mauern erkennen und übersteigen.
Mit diesem Referat der Buchautorin Frau Ulrike Siegel lädt der Land-
frauenverband Neckar-Odenwald ein zum traditionellen Frauenfrüh-
stück. Die Veranstaltung findet am 18.3.2017 im Fideljo in Mosbach 
statt. Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einem ausgiebigen Frühstück. 
Zu Gast ist die Buchautorin Frau Ulrike Siegel aus Brackenheim, 
die durch die Veröffentlichung ihrer zahlreichen Bücher, z.B. „Immer 
regnet es zur falschen Zeit“ einen großen Bekanntheitsgrad erlangt 
hat. Es geht um Mut, Selbstvertrauen und Eigenverantwortung, um 
Begeisterung und Gelassenheit; darum, wie Frauen ihr Leben in die 
Hand nehmen und selbst gestalten. Um eine Anmeldung bis zum 
10.3.2017 bei Renate Streng, Tel. 06262/2732 oder Isabella Theu-
erweckl, Tel. 06263/9732 wird gebeten oder bei Ingrid Haaß, Tel. 
06268/1228.
Die Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozialwer-
kes Baden-Württemberg e.V. durch.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung 2017
Die Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbandes findet am 
Samstag, 4. März 2017 im Nebenzimmer des Gasthauses Bella 
Marmaris in Hüffenhardt statt. Beginn ist um 14.30 Uhr. 
Die Kameradinnen und Kameraden werden hierzu herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
Vorläufige Tagesordnung
  1.	Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2.	Totengedenken
  3.	Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
  4.	Bericht der Kassenverwalterin
  5.	Bericht der Kassenprüfer
  6.	Aussprache zu den Berichten
  7.	Grußworte des Bürgermeisters und des Kreisvorsitzenden
  8.	Entlastung des Gesamtvorstandes
  9.	Neuwahlen des Gesamtvorstandes
10.	Aussprache über eventuelle Aktivitäten 2017
11.	Schlussworte
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Mittwoch, 
1. März 2017 beim Ortverbandsvorsitzenden Helmut Horsch einzu-
reichen.
Die Vorstandschaft

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Gundelsheim helau
heißt es auch nächsten Dienstag wieder, wenn sich einer der größ-
ten Faschingsumzüge des Landes auf den Weg durch die Gun-
delsheimer Straßen macht. Auch wir sind dabei und werden in der 
Heilbronner Str. gegenüber der Post auf dem Gelände von Mr. Vac, 
Verpflegung für alle Narren bereithalten. Ob kalte Getränke, Glüh-
wein, original Thüringer (ja wir wissen es, mit original meinen wir auch 
original), Brat- und Currywurst oder Pommes, sollen dazu beitragen, 
dass der Faschingsdienstag nicht nur Spaß macht, sondern auch 
lecker schmeckt. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Nachtrag Spendenaktion
Recht herzlichen Dank an alle Spender, die uns im letzten Jahr unter-
stützten. Der Aufbau eines Jugend-Einsatz-Teams wurde dank Ihrer 
Spende auf diese Weise ermöglicht.
Wie angekündigt, haben wir die ersten Einsatzbekleidungen beschafft 
und an die stolzen Jugendmitglieder übergeben. Jetzt heißt es nur 
noch warten, bis die Witterung es zulässt, endlich aufs und ins Was-
ser gehen zu können. Dafür allen recht herzlichen Dank,
Der Anfang ist gemacht, sollten auch Sie uns unterstützen wollen, 
freuen wir uns über weitere Spenden auf unser Konto IBAN: DE98 
6209 0100 0442 1920 02, BIC: GENODES1VHN bei der Volksbank 
Heilbronn mit dem Vermerk Jugendarbeit.
Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 1.4.2017 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in 
Gundelsheim
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken 
3. 	 Berichte der Vorsitzenden
4. 	 Kassenbericht 
5. 	 Bericht der Kassenprüfer 
6. 	 Haushaltsplan 2017
7. 	 Berichte des technischen Leiters und der Jugendleitung 
8. 	 Ehrungen
9. 	 Sonstiges
Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining  	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 24.2.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daim-
ler-Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und luftgestützter Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur Verfügung.

Woche für Woche ...

Aktuelles, Informatives, Wissenswertes
in Ihrem Mitteilungsblatt
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Sonstige Bekanntmachungen

248. Heilbronner Pferdemarkt vom 25. bis 27. Feb-
ruar 2017

Der Pferdemarkt in Heilbronn ist wahrlich eine Traditionsveranstal-
tung. Beschloss doch der Heilbronner Rat im Jahr 1770 zum ersten 
Mal, dass im selben Jahr am 22. Februar ein Vieh- und Rossmarkt 
stattfi nden soll. Über die Jahre hinweg hat sich die Veranstaltung 
gewandelt. Und dennoch, auch beim 248. Pferdemarkt vom 25. bis 
27. Februar 2017 geht es neben Krämermarkt, Ausstellung und Jahr-
markt vor allem um die Pferde.

Der Lageplan des Marktes sowie die Pferdekataloge sind ab 15. 
Februar auf www.heilbronn-marketing.de zum Download verfügbar.

ACHTUNG:

Elektrizität - 
Da ist nicht nur
Spannung drauf!

Bitte merken Sie sich:
 Elektrizität ist einer der häu gsten Brandstif-

ter, sie ist brand- und lebensgefährlich!

 Nur Elektrogeräte mit dem VDE- oder GS-
Zeichen verwenden. Arbeiten an Elektrolei-
tungen und -geräten sind Sache des Fach-
mannes.

 Elektrische Geräte beim Verlassen des Rau-
mes abstellen, besser noch ausstecken 
(denken Sie dabei besonders an Bügeleisen, 
Herdplatten, Fritteusen, Toaster, Tauchsie-
der usw.)

 Kabel und Stecker regelmäßig überprüfen.

 Tauchsieder und andere Elektrowärmegerä-
te möglichst mit Schutztemperaturbegrenzer 
und auf feuerfesten Unterlagen benutzen.

 Fernseher erzeugen viel Wärme. Achten Sie 
darauf beim Einbau in Schränke; entfernen 
Sie die beliebten Deckchen oder andere 
brennbaren Materialien (Vorhänge) aus dem 
Bereich des Fernsehers.

 Heizgeräte nur mit Sicherheitsabstand zu 
Möbeln und Gardinen betreiben.

 Keine Sicherungen  icken.

 Steckdosen nicht durch unzulässige Ab-
zweigstecker erweitern.

 Beim Auswechseln von Glühbirnen auf richti-
ge Wattzahl achten.

 Bohren und Nageln in senkrechter oder 
waagrechter Linie zu Steckdosen oder elek-
trischen Schaltern ist lebens- und brandge-
fährlich. Ein „Leitungssuchgerät“ hilft.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Auf Lokalmatador.de/lokalzeitungen finden Sie 
alle Anzeigenteile der umliegende Orte zum 
digitalen Durchblättern. Außerdem erwarten Sie 
Auszüge aus den Amtsblättern und weitere, inte-
ressante Regional-Seiten mit Wissenswertem aus 
Ihrem Umfeld.

Verpassen Sie so keine Stellenausschreibung, 
Immobiliensuche oder aktuellen Angebote der 
Unternehmen Ihrer Region!

E-Paper

„Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute

liegt so nah ... !“



„Bosch Hockenheim Historic“ - Das Jim Clark Revival

Familiär, spektakulär, faszinierend: Erlebnis historischer Rennsport
Hockenheim. (pm/red). Die 
„Bosch Hockenheim Historic“ 
ist ein Fest der Sinne für die 
Zuschauer: mit freiem Zugang 
zu Fahrerlager und Boxen, 
faszinierenden historischen 
Rennwagen, Spektakel auf der 
Rennstrecke und Party auf 
dem Boxendach. Die Atmo-
sphäre ist familiär, das Rah-
menprogramm sensationell 
und die Eintrittspreise mode-
rat: Hereinspaziert zur „Bosch 
Hockenheim Historic“ - dem 
Jim Clark Revival - von 21. 
bis 23. April auf dem Hocken-
heimring.

Die „Bosch Hockenheim Histo-
ric“ lädt ein zu einer Veranstal-
tung der Superlative. Auf dem 
Grand-Prix-Kurs bieten zehn 
Rennserien Action, allen voran 
die „BOSS GP“, bei der ehemali-
ge Formel-1-Boliden die Haupt-
rolle spielen - mit dem unver-
gleichlichen Sound vergangener 
Jahrzehnte. Die Besucher kön-
nen im wahrsten Sinn des Wor-
tes Rennluft schnuppern - denn 
sie sind wirklich ganz nah dran. 
Und manchmal werden sie sich 
um Jahrzehnte zurückversetzt 
fühlen, etwa wenn Teams ihre 
Boxen und sich selbst historisch 
ausstaffiert haben oder der Weg 
zum Pressezentrum mit Stroh-
ballen ausgeschildert ist.
Die „BOSS GP“ (Big Open Sin-
gle Seater), ein FIA-zertifiziertes 
historisches Championat, startet 
in Hockenheim in ihre neue Sai-
son. Neben Formel-1-Boliden 
mischen im Starterfeld auch PS-
starke Fahrzeuge der ehemali-
gen IndyCar- und der GP2-Serie 
mit. Es empfiehlt sich, Ohrstöp-
sel dabei zu haben - allein wegen 
der hochdrehenden Zehnzylin-
der der Königsklasse.

Spektakuläre Rennen
Nicht minder spektakulär ist 
der Canadian-American Chal-
lenge Cup, kurz CanAm Cup - 
auch für die Ohren. Wenn Kult-
autos wie der McLaren M8, der 

Porsche 917 oder die Lola T310 
die Startzielgerade hinunter-
donnern, hat man das Gefühl, 
die Tribünen zittern! Denn den 
Boliden im CanAm Cup war 
von 1966 bis 1974 praktisch alles 
erlaubt. Da verblasste sogar die 
Formel 1 dagegen.

Tradition trifft auf Moderne
Tradition trifft auf Moderne bei 
der „Spezial-Tourenwagen-Tro-
phy H&R Cup“, Tourenwagen 
aus der Zeit vor 1990 fighten in 
der „Youngtimer Touring Car 
Challenge“. Ihre Premiere im 
Rahmen der Bosch Historic fei-
ert die „HRA Classic Formel 3“, 
in der Monoposti aus den Jah-
ren 1971 bis 1984 an den Start 
gehen. Fester Programmpunkt 
ist der Lotus Cup Europe - denn 
er erinnert besonders an den 
1968 auf dem Hockenheimring 
tödlich verunglückten, zweima-
ligen Formel-1-Weltmeister Jim 
Clark. Der Superstar dieser Ära 
war Lotus-Pilot.
Lediglich zu gemäßigten Präsen-
tationsfahrten rücken die Mit-
glieder des Raceclub Germany 
in ihren historischen Preziosen 
auf die Rennstrecke aus. Sie sind 
traditionell dabei, und ihre per-
fekt aufbereiteten Fahrzeuge aus 
nahezu allen Epochen sind in den 
Boxen stets Anziehungspunkt für 
die flanierenden Zuschauer - und 
gelten als Pulsbeschleuniger.

Zahlreiche Ausstellungen zäh-
len natürlich auch zum attrak-
tiven Rahmenprogramm. Erst-
mals dabei und sicher eines der 
Highlights: die Sonderausstel-
lung „Scuderia Serenissima“ mit 
Fahrzeugen, die kaum jemand 
kennen dürfte. Auch Masera-
ti und Porsche stellen histori-
sche Renner aus; und natürlich 
wird die Jim-Clark-Sonderaus-
stellung im Kongress-Pavillon 
ein weiterer Besuchermagnet im 
Fahrerlager sein. Jedes Jahr lässt 
sich das Schweizer Ehepaar, das 
die Ausstellung mit viel Herzblut 
organisiert, etwas Neues einfal-
len, um Jim Clark in Ehren zu 
halten.

Attraktives Rahmenprogramm
Auch das „Markenclubareal“ bei 
der Mercedes-Tribüne ist ein 
Must - gilt es doch als Mekka 
aller Liebhaberfahrzeuge, egal 
aus welchem Baujahr, und Treff-
punkt von Clubs, Stammtischen 
oder Interessengemeinschaften. 
Erstmals dabei: ein Old- und 
Youngtimer-Verkaufsmarkt für 
Komplettfahrzeuge. Und selbst 
auf dem Boxendach tobt der 
Bär: bei der Premiere eines Jahr-
markts mit Karussell und Spie-
len und am Abend bei der gro-
ßen Party mit der Band „Me and 
the heat“ und Kulinarischem.
Weitere Informationen unter 
www.hockenheim-historic.de.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Vorschau:
Frauenfußball (Bundesliga):
26.02., 14 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - SGS Essen

Eishockey (DEL 2):
24.02., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - Kassel Huskies

Vom 21. bis 23. April können Rennsportfans bei der „Bosch Hockenheim Histo-
ric“ klassische Rennserien hautnah erleben. Foto: Hockenheimring GmbH

Fleiner geht in 3. Liga

Rüdiger Rehms 
neue Aufgabe
Wiesbaden. (pm/red). Rüdi-
ger Rehm ist neuer Chef-
coach des Fußball-Drittligis-
ten SV Wehen Wiesbaden. 
Der aus Flein bei Heilbronn 
stammende 38-jährige Fuß-
balllehrer unterschrieb bei 
den Hessen einen Vertrag 
bis Juni 2019. Rehm hat-
te zusammen mit seinem 
Co-Trainer Mike Krannich 
bereits vergangene Woche 
das Training des abstiegsbe-
drohten Clubs übernommen 
und mit seiner Mannschaft 
am Samstag gegen den FSV 
Zwickau bereits seine Pre-
miere als SVWW-Trainer 
gegeben. „Rüdiger Rehm 
war unser Wunschkandi-
dat. Wir sind sehr froh, dass 
er sich für uns entschieden 
hat, und wir jetzt gemein-
sam das Ziel Klassenerhalt 
anpacken. Schon als Pro-
fi hat Rüdiger die Attri-
bute verkörpert, die ihn 
auch als Trainer auszeich-
nen: Leidenschaft, Enthu-
siasmus und viel Feuer“, 
blickt SVWW-Sportdirektor 
Christian Hock der Zusam-
menarbeit mit dem langjäh-
rigen Trainer des Drittliga-
Konkurrenten SG Sonnen-
hof Großaspach (2012 bis 
2016 Cheftrainer, davor von 
2008 bis 2012 Co-Trainer) 
positiv entgegen. Der Unter-
länder Rehm war zuletzt als 
Trainer bei Zweitligist DSC 
Arminia Bielefeld tätig, ehe 
er dort im Oktober von sei-
nen Aufgaben entbunden 
wurde.
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Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.

Sport-Union Abteilung Handball Bundesligafrauen: HC Leipzig - Neckarsulmer Sport-Union  28:23 (16:8)

Neckarsulm gibt Auswärtsspiel durch schwache erste Halbzeit aus der Hand
Die Sport-Union wollte am 14. 
Spieltag der Handballbundes-
liga in Leipzig eigentlich das 
Kunststück vom ersten Spieltag 
wiederholen, zog aber durch 
eine schwache erste Hälfte am 
Ende den Kürzeren.

Trotz namhafter Abgänge beim 
HC Leipzig ging der finanzi-
ell stark angeschlagene Gast-
geber als Favorit in die Begeg-
nung und revanchierte sich bei 
der Sport-Union für die überra-
schende Niederlage in Neckar-
sulm zu Beginn der Saison.
In der traditionsreichen Leip-
ziger Ernst-Grube-Universi-
tätshalle erwischte die Neckar-
sulmer Sport-Union gegen 
den amtierenden deutschen 
Pokalsieger keinen guten Start. 
Ohne Luisa Gerber und Mila-
na Vlahovic tat sich die NSU 
im Abschluss schwer und lag 

nach acht Minuten mit 5:2 in 
Rückstand. Leipzig nutzte die 
Neckarsulmer Fehler gnadenlos 
aus und konterte durch Alexan-
dra Mazzucco zu einer schnel-
len Führung. Trainer Emir Had-
zimuhamedovic nahm nur kur-
ze Zeit später seine erste Auszeit, 
wechselte etwas durch, konnte 
aber nicht die Wende bringen. 
Der Neckarsulmer Angriff stot-
terte gegen die Leipziger Defen-
sive und Torhüterin Nele Kurzke 
gewaltig und in der Abwehr kam 
die Sport-Union zu selten zu 
Ballgewinnen gegen den HCL. 
So setzten sich die Leipzigerin-
nen durch einfache Tore deut-
lich ab und schickten Neckar-
sulm mit einem 16:8-Rückstand 
in die Kabine.
In der zweiten Hälfte kam 
Neckarsulm aber deutlich bes-
ser aus der Kabine. Die Abwehr 
packte zu und über Maike Dani-

els sowie Seline Ineichen ver-
kürzte die Sport-Union Tor um 
Tor und machte das Spiel beim 
19:16-Zwischenstand durch Isa-
bel Tissekker wieder spannend. 
Der HCL reagierte schnell, 
nahm direkt eine Auszeit und 
unterbrach den Neckarsulmer 
Lauf. Leipzig baute die Führung 
wieder etwas aus, aber Neckar-
sulm verkürzte in doppelter 
Überzahl nochmals durch Inei-
chen. Doch die Aufholjagd war 
leider vergebens und die Hypo-
thek aus der ersten Hälfte zu 
groß. Über Mazzucco und Rode 
baute Leipzig den Vorsprung 
per Gegenstoß wieder aus und 
setzte sich am Ende mit 28:23 
verdient gegen die Sport-Uni-
on durch.
„Mit der ersten Hälfte bin ich 
heute nicht einverstanden. 
Wir haben aus dem Rückraum 
schlecht geworfen und Leipzig 

zu leichten Toren eingeladen. 
Durch einen Kraftakt müssen 
wir uns dann in der zweiten 
Halbzeit wieder rankämpfen. 
Durch eine starke Phase schaf-
fen wir das bis auf drei Tore 
auch, aber am Ende gewinnt 
Leipzig durch unsere schlechte 
erste Hälfte verdient. Wenn wir 
mit drei, vier Toren Rückstand 
in die Pause gehen, dann hast 
du hier ein anderes Spiel", sag-
te Trainer Emir Hadzimuham-
edovic nach Spielende.
Neckarsulmer Sport-Union: 
Milenković (1/1 Parade), Herr-
mann (8/1), Rüttinger - Kalm-
bach (3 Tore), Hoffmann (3/1) 
Breitinger (2), Fischer (1), Kauf-
mann, Tissekker (2/1), Dani-
els (4), Ahlin (1), Ineichen (6), 
Galinska, Vojtiskova (1)
Zeitstrafen: Leipzig 4, Neckar-
sulm 3
(SG)

Neckarsulmer BSG-Schwimmer bei „Süddeutschen“ erfolgreich

Achtmal Edelmetall - darunter zwei Titel und zwei Vizemeisterschaften
Es war wohl das letzte Mal, 
dass die BSG-Schwimmer Peter 
Donant, Ernst Heger und ihr 
Freund, Betreuer und Trainer, 
Sigurd Pathe von der Neckar-
sulmer Sport-Union, bei die-
sen internationalen offenen 
süddeutschen Meisterschaften 
im traditionellen Darmstäd-
ter Nordbad antraten. Die drei 
nutzten die Gelegenheit, um sich 
nach ihren insgesamt acht per-
fekten Einzelstarts in der Mas-
ters-Wertung (Altersklasse 40+) 
auf dem Podium die begehrten 
Medaillen abzuholen.
Peter Donant, mittlerweile ein 
erfahrener Brust-Spezialist, hat-
te sich für die 100 Meter auf 
der 50 Meter-Bahn im Nord-
bad gute Medaillenchancen 
ausgerechnet. Nach beeindru-
ckendem Schlussspurt wurde 
es für ihn Silber und die Vize-
meisterschaft. Auch das weit 
größere Starterfeld über die 50 
Meter Brust brachte ihn hinter-
her nicht aus der Ruhe, obwohl 
es am Start Verzögerungen gab. 
Peter Donant bestätigte mit 

Platz drei und Bronze erneut 
sein Können. Sigurd Pathe (73) 
und Ernst Heger (62), die bei-
den ältesten Teilnehmer die-
ser Süd-Meisterschaften, hol-
ten bei ihren je drei Starts auch 
jedes Mal Edelmetall. Der Älte-
re gewann Titel und Gold über 
200 Meter Lagen, wurde Vize 
mit Silber über die 100 Meter 
Rücken und holte noch Bron-
ze in seinen 400 Meter-Freistil-
Rennen.
Ernst Heger überzeugte wie-
der einmal mehr als Delfin im 
Schmetterlingsstil, indem er sei-
nen an gleicher Stelle über die 
100 Meter im Vorjahr gewonne-
nen Titel souverän und makellos 
verteidigte. Über die halbe Dis-
tanz hatte er mehr Mühe gegen 
die jüngere Konkurrenz, wo er 
sich mit Platz drei und Bronze 
zufrieden geben musste. Sehens-
wert und für Heger ein glückli-
cher Abschluss dieser Meister-
schaften, war sein Schlussspurt 
über die 200 Meter Freistil. Nach 
verhaltenem Beginn verbesser-
te er sich mit den zweiten 100 

Metern um fast fünf Sekunden. 
Dabei kam er noch bis auf eine 
halbe Armlänge an den Zweit-
platzierten heran und freute sich 
am Ende über seinen Bronze-
Platz. Damit schafften die drei 
in der Masters-Gesamtwertung 
einen respektablen 4. Platz unter 
den 35 Vereinen, mit insgesamt 
135 Startern.

Im nächsten Jahr wird es einen 
anderen Austragungsort geben, 
weil das in die Jahre gekommene 
Nordbad im Spätsommer abge-
rissen wird. Und der 43 Mio € 
teure Neubau soll erst 2020 fer-
tig werden. Bis dahin wollen die 
drei auf jeden Fall weiterma-
chen.
(khl - Foto: privat)

Erfolgreiche BSG-Schwimmer bei Süd-Meisterschaften von links: Ernst Heger, 
Sigurd Pathe und Peter Donant.
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Kultur regional

9. Festival „Tanz! Heilbronn“ stellt sich der Frage „Was bleibt? Was zählt?“

Herausragende Arbeiten des zeitgenössischen Tanzes 
(sz). Vom 17. bis 21. Mai 2017 
lädt das Theater Heilbronn 
wieder zum Internationalen 
Festival „Tanz! Heilbronn“ ein, 
um an fünf  Tagen herausra-
gende Arbeiten des zeitgenös-
sischen Tanzes zu präsentieren. 

Das mittlerweile 9. Festival steht 
unter dem Motto: „Was bleibt? 
Was zählt?“ Mit dabei sind Kom-
panien und Solokünstler aus 
Kanada, dem Nahen Osten, Chi-
na oder Europa, darunter zwei 
Deutsche Erstaufführungen und 
ein neues Stück der weltbekann-
ten Choreografin Marie Choui-
nard. 

Mittwoch, 17. Mai
Den Festivalauftakt bestreiten 
am 17. Mai 2017 um 19.30 Uhr 
im Großen Haus sechs exzellen-
te Tänzerpersönlichkeiten der 
Kompanie Dance on aus Ber-
lin mit einem Stück des libane-
sischen Künstlers Rabih Mroué 
„Water between three hands“. 

Donnerstag, 18. Mai
Am Donnerstag, dem 18. Mai 
2017, wird um 19.30 Uhr im 
Komödienhaus das Tanzstück 
„Artikel Eins“ (Arbeitstitel) prä-
sentiert, das der aus der Türkei 
stammende Breakdance-Welt-
meister und Choreograf Kadir 
Memis alias „Amigo“ zusammen 
mit türkisch- und arabischstäm-
migen jungen Männern aus der 
Region erarbeitet. 
Außerdem steht an diesem 
Abend im Komödienhaus das 
Stück „ToTentanz“ von der 

japanischen Choreografin Yui 
Kawaguchi auf dem Programm. 
Sie widmet sich dem Thema 
Cybermobbing, das die Betroffe-
nen von innen auffrisst und glei-
chermaßen Alt wie Jung befal-
len kann.

Freitag, 19. Mai
Am Freitag, dem 19. Mai, steht 
zunächst um 19.30 Uhr ein Dop-
pelabend in der BOXX auf dem 
Programm. Im ersten Teil zeigt 
der aus Tunesien stammen-
de und in Frankreich lebende 
Hamdi Dridi sein eindringlich 
getanztes Solo „Tu Meur(s) De 
Terre“ als deutsche Erstauffüh-
rung. Er verarbeitet darin die 
Trauer um seinen verstorbenen 
Vater in einer kraftvollen Bewe-
gungssprache. 
Es folgt das spannungsreiche 
und faszinierende Duett „Zaafa-
ran“, das der libanesische Cho-
reograf  Omar  Rajeh mit der ira-

nischen Künstlergruppe MaHa 
erarbeitet hat. 

Samstag, 20. Mai 
Am späten Nachmittag des 20. 
Mai 2017 gibt es um 17.30 Uhr 
und um 18.30 Uhr am Boll-
werksturm eine Open-Air-Per-
formance zum Thema „Was 
bleibt? Was zählt?“ von einer 
Gruppe tanzbegeisterter Heil-
bronnerinnen und Heilbronner, 
die sich 2015 während des Fes-
tivals für das  Projekt „parken“ 
zusammengefunden hatten. 
Der Samstagabend des 20. Mai, 
gehört der weltbekannten Com-
pagnie Marie Chouinard aus 
Kanada, die  zum zweiten Mal 
beim Festival Tanz! Heilbronn 
vertreten ist. 

Sonntag, 21. Mai
Und auch am letzten Festival-
tag, Sonntag, 21. Mai 2017 ste-
hen noch einmal zwei Stücke auf 

dem Programm. Um 17. 00 Uhr 
ist im Komödienhaus „Mino-
rities“, eine Arbeit des chinesi-
schen Choreografen Yang Zen, 
zu sehen. Dieses Tanztheater-
stück wird wenige Tage zuvor 
beim Festival Dance in Mün-
chen uraufgeführt und kommt 
anschließend nach Heilbronn. 
Der junge Choreograf entwi-
ckelt Stücke über das postrevo-
lutionäre China und beschäftigt 
sich in seiner neuen Arbeit mit 
dem Verhältnis von Nationali-
tät und ethnischen Minderhei-
ten (minorities). 

Joeri Dubbe
Nach dem sehr erfolgreichen 
Gastspiel beim letztjährigen 
Festival Tanz! Heilbronn mit 
dem Stück „Infant“ kommt Joe-
ri Dubbe auch in diesem Jahr 
wieder und hat sich die BOXX 
als Ort für die deutsche Erstauf-
führung seines Stückes „Kiraly“ 
ausgesucht. Diesmal beschäftigt 
er sich mit dem vermeintlichen 
Gegensatz von Natur und Tech-
nologie. Seine beiden charisma-
tischen Tänzerinnen Sarah Mur-
phy und Carolina Mancuso ver-
körpern darin zwei Archetypen 
aus Vergangenheit und Zukunft 
der Menschheitsgeschichte – ein 
instinktgeleitetes vorzivilisatori-
sches  Wesen und einen Maschi-
nenmenschen. Die Vorstellung 
beginnt um 19.30 Uhr.

Wie jedes Jahr stehen kreative 
Workshops auf dem Programm.

Weitere Informationen
www.theater-heilbronn.de

Kulturhaus Fränkischer Hof Bad Rappenau

Manfred Rose und Stephanie Seeberger stellen aus
(egs). Zwei Künstler – Stepha-
nie Seeberger und ihr Vater 
Manfred Rose - präsentieren 
im Kulturhaus Forum Fränki-
scher Hof Bad Rappenau ihre 
Gemälde und von Hand gefer-
tigten Schmuck. 

Im ersten Teil der Ausstellung 
werden unter dem Titel „Natur 
im Licht - Farben in Harmo-

nie, Landschaften - so wie wir 
sie sehen“ … und mehr“ ver-
schiedene Aquarelle, Ölgemäl-
de und Blattgoldcollagen in 
Mischtechnik von Stephanie 
Seeberger gezeigt.
Der zweite Teil der Ausstel-
lung zeigt „von Hand gefer-
tigten Schmuck - Einzelstü-
cke“ des Goldschmieds Man-
fred Rose. Zu sehen sind hier 

traditionell geschmiedete und 
montierte Einzelstücke aus 
edlen Schmucklegierungen wie 
750/°°°Gelb- und Weißgold, 
Platin und Silber, verarbei-
tet mit Brillanten in der Qua-
lität „Lupenrein, Feines Weiß“,  
tollen Farbsteinen und edlen 
naturfarbenen Süßwasserzucht-
perlen, Salzwasserzuchtperlen 
und großen Südseezuchtperlen.

Die Ausstellung „Natur im 
Licht - Farben in Harmonie, 
Landschaften - so wie wir sie 
sehen – und mehr“ von Man-
fred Rose und Stephanie See-
berger im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof (Heinshei-
mer Str. 16, Bad Rappenau bis 
zum 26. März jeden Samstag 
und Sonntag von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Urban Soul Café Foto: Frischefotos
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Kultur regional

Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Das Stadtmuseum Neckarsulm feiert einen vielversprechenden 10. Geburtstag

Wie erging es den Menschen
Viel ist passiert in dem 250 Qua­
dratmeter großen Schmuck­
kästchen, das ausgestattet mit 
modernster Medientechnik die 
Auszeichnung „Vorbildliches 
Heimatmuseum des Regie­
rungsbezirks Stuttgart“ erhielt. 
Es kann mit seinen museums­
pädagogischen Programmen 
zudem in die Endrunde des 
gesamtdeutschen Wettbewerbs 
„Kinder zum Olymp“.

Oberbürgermeister Steffen Hert-
wig gefiel die multimediale Zeit-
reise durch mehr als tausend 
Jahre, die in diesem Bauernhaus 
möglich ist. Es stammt aus dem 
Jahr 1545 und ist damit selbst 
ein Bauzeugnis. Für 2,5 Millio-
nen Euro wurde es saniert und 
mit modernster Museumstech-
nik ausgestattet.
41.000 Besucher und 2.700 Füh-
rungen in zehn Jahren sprechen 
für sich. Es ist behindertenge-
recht und durch die Mitarbeit 
von New Media Stuttgart in der 
Person von Bernd Reinecke mul-
timedial ausgestattet. Kinder und 
Jugendliche können sich hier 
spielerisch Wissen aneignen und 
erleben die Einrichtung Muse-
um als etwas Lebendiges, das 
man gerne besucht. Der richti-
ge Start für die Forderung nach 
lebenslangem Lernen, die durch 
die Zusammenarbeit mit AIM 
(Akademie für Innovative Bil-
dung und Management) immer 

auf dem neuesten Stand ist. Kurt 
Bauer führte aus, dass es bereits 
im Vorfeld des Umbaus viele Ide-
en für den richtigen Ersatz für 
den 1945 zerstörten Museums-
Vorgänger gab. Ein „Haus der 
Geschichte“ sollte es werden, 
mehr als nur eine Sammlung 
von Gegenständen aus der Ver-
gangenheit. Das Stadtmuseum 
dokumentiert jetzt (unter ande-
rem) den Übergang der Stadt aus 
der landwirtschaftlich gepräg-
ten Winzervergangenheit in die 
moderne Industriegesellschaft.
Bevor die Urbanstraße 14 als 
richtige Adresse mit dem pas-
senden Konzept ausgewählt war, 
gab es etliche alternative Denk-
modelle. Mögliche Orte waren 
das NSU-Casino, das Gebäude 
der Weingärtnergenossenschaft, 
das ehemalige Postgebäude und 
nach einem Architekturwettbe-
werb wurde auch ein erweiterter 
Bau in der Schindlerstraße dis-
kutiert. Das ursprüngliche Kon-
zept, das von 900 Quadratme-
ter Fläche ausging, musste auf 
250 Quadratmeter herunterge-
zoomt werden ohne den roten 
Faden zu verlieren. Geworden ist 
es schließlich ein Schmuckstück, 
in dem das historische Erbe der 
Stadt nicht nur aufgehoben ist, 
sondern weiter leben kann.
Für Susanne Blach, Chefin des 
Theodor-Heuss-Museums in 
Brackenheim, beginnt Muse-
um schon beim Sammeln von 

Gegenständen. Ob das Kirchen-
schätze oder Fußballsammelbil-
der sind ist zunächst mal zweit-
rangig. Nicht das Ding an sich ist 
wichtig, sondern seine Bedeu-
tung für uns.

Museumsleiterin
Die Museumsleiterin Natalie 
Scheerle-Walz freute sich über 
den zahlreichen Besuch zur 
Geburtstagsfeier. 70% Rückmel-
dungen auf die Einladung zei-
gen, dass ihr Haus im Herzen von 
Neckarsulm angekommen ist. 
Und durch die Konzeption gibt 
es auch noch Grund hierherzu-
kommen, wenn man schon mal 
da war.
Es gilt „nur“ die Themen 
schmackhaft und damit nachhal-
tig zuzubereiten und zwar mög-
lichst für das Kindergartenkind 
wie für den Senior. Neue Wege 

geht das Team durch eine Koope-
ration mit der Ganztagesschule 
und einmal im Monat kommen 
Kinder von Asylbewerbern, die 
hier ihre neue Heimat kennen-
lernen.
Es gibt sogar Führungen mit Ver-
köstigung, das Programm eig-
net sich also auch für Geburts-
tagsfeste. Dass das drei Frauen, 
die zusammen nicht einmal eine 
Hundert-Prozent-Stelle haben 
bewältigen, geht nur durch die 
tätige Mitarbeit vieler wie z.B. 
dem Ehrenbürger Kurt Bauer, der 
mit Herzblut an dem Haus hängt.
Der so Gelobte gab den Ball 
zurück und meinte, die Stadt 
habe mit der Verpflichtung von 
Frau Scheerle-Walz ein Schnäpp-
chen gemacht. Mit einem Tag der 
offenen Tür wurden die Geburts-
tagsfeierlichkeiten fortgesetzt. 
(Text und Fotos pek)

Sie freuen sich, dass das Konzept Stadtmuseum ein durchschlagender Erfolg 
war, (v.li.) Natalie Scheerle-Walz, Oberbürgermeister Steffen Hertwig, Susan-
ne Blach und Ehrenbürger Kurt Bauer

Alla und JazzBeanzz begeistern am Valentinstag im Neckarsulmer „Kreatief“

Songs über Liebe und Leidenschaft
Einen Valentinstag der beson­
deren Art erlebten rund 70 
Besucher im Neckarsulmer 
„Kreatief “, einen musika­
lischen Mix aus Liebe und 
Leidenschaft.„Liebe Verlieb­
te, heiß Verliebte, ganz und 
gar Verliebte…, begrüßt Alla 
Fuchs die Gäste im Kreatief. 

Als Moderatorin führt sie char-
mant und mit Wortwitz durch 
das Programm des Abends. 
Auf eine Reise der Liebe entge-

gen soll es gehen, lässt sie wis-
sen und kündet damit gleich den 
ersten Titel an in der Stadt der 
Liebe „I love Paris“. Sabine Zim-
mermann, im schwarzseidenen 
Kleid mit roten Herzen, brilliert 
gleich zu Anfang mit diesem 
Oldie und doch immer wieder 
jungen Klassiker. Am Schlag-
zeug Gus Zwingert, am Piano 
Jürgen Zwicker und Bass und 
Saxofon Johnny Mühleck. Die 
JazzBeanzz bleiben noch etwas 
in Frankreich mit „La mer“. 

Blumen am Morgen, Blumen 
am Abend. Musikalische Blu-
men schenken die Herren ihrer 
Liebsten heute am Valentinstag 
mit dem Programm „feelings“, 
sagt die Moderatorin.
Einen ganzen Strauß roter Rosen 
habe er heute Morgen schon 
seiner Frau geschenkt, betont 
Wolfgang Eiberle in der Pause 
und deutet mit den Armen den 
Umfang des Rosenstraußes an. 
„You are the cream in my coffee“ 
haucht Sabine Zimmermann ins 

Mikrofon und Johnny Mühleck 
verfeinert den Coffee mit einer 
grandiosen Improvisation auf 
dem Saxofon. Wieder ein Café, 
südamerikanisch mit „Molien-
do Café“.
„Spüren Sie es auch noch 
manchmal, dieses Kribbeln im 
Bauch“, fragt Alla Fuchs und 
verteilt Brausestäbchen im Pub-
likum. Und während die Gäs-
te Brausestäbchen lutschen, das 
Lied dazu „Kribbeln im Bauch“. 
(Text und Fotos hlö)
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung 
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf 
den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für 
zwei Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie 
eine Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Kulturamt Bad Rappenau – 
5. Internationales Gitarrenfestival
Ein Glas Sekt gratis
Wasserschloss Bad Rappenau, Hinter dem Schloss 1, 
74906 Bad Rappenau

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim 
vs. Bayer 04 Leverkusen
Veranstaltungstermin: 18.03.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 02.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
SC DHfK Leipzig
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 12.03.2017
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Okt. 201206432-95 27 81

06471-62 99 58
06482-60 87 33
06126-22 76 32

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Regina Bartsch-Hopp
Zentralnummer: 0791-9468275

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserm regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer!

Förderung bei LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und
Prüfungsvorbereitung

Jetzt aktuell im Zusatzprogramm:
 Prüfungskurse Faschingsferien (Abi, RS,WRS..)
 Ferienkurse in Faschingsferien
 Intensiv-Tagesmodule (Samstags)
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.deA
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

Prüfung in Sicht?
Zeugnissorgen?

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung Gnade.

Traurig nehmen wir Abschied von

Inge Ohlieger
* 22.09.1944 † 13.02.2017

Esther und Willi Schulz

Marina und Christopher mit Mia-Sophie und Luca-Joel

Sarah und Marc

Dominik und Maria mit Milan-Raúl

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 24. Februar 2017
um 13 Uhr im Ruhehain in Reichertshausen statt.

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel.: 06261 9750-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel.: 06227 609-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel.: 07261 9251-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel.: 06205 9788-0

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel.: 06226 9205-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221 7366-0

www.bmw-krauth.de
www.mini-krauth.de
iPhone apps erhältlich

Einige Dienstwagen exemplarisch. Weitere Modelle auf Anfrage.
Alle Fahrzeuge enthalten umfangreiche Sonderausstattungen, die hier nur
auszugsweise angegeben sind. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Abbildungen entsprechen nicht den Angeboten. Alle Preise inkl. MwSt. und Überführung
zzgl. Zulassung i.H.V. 120,00 EUR. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gerne errechnen wir
Ihnen Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot über die BMW Bank.

BMWX1 xDrive20d
EZ 01/17, 140 kW (190 PS), 2.300 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
CrossTrack, Navi, Sportsitze vorn, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,9 l/100 km,
außerorts 4,5 l/100 km, komb. 5,0 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 132 g/km,
EnergieeffizienzklasseB.
Fahrzeugpreis: 54.220,- EUR
Aktionspreis: 43.500,- EUR
IhrPreisvorteil: 10.720,-EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110kW (150 PS), 2.200 km,
Schwarz uni, Stoff Grid Anthrazit,
Automatik, Sitzheizung, Navi, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 39.560,- EUR
Aktionspreis: 31.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 7.660,- EUR

BMWX1 sDrive18d
EZ 01/17, 110 kW (150PS), 2.000 km,
Mineralweiß met., Stoff Race Anthrazit/
Akzent Rot, Automatik, PDC, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,1 l/100 km,
außerorts 3,9 l/100 km, komb. 4,3 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 114 g/km
EnergieeffizienzklasseA.
Fahrzeugpreis: 44.370,- EUR
Aktionspreis: 35.900,- EUR
Ihr Preisvorteil: 8.470,- EUR

BMWX1 xDrive20i
EZ 01/17, 141 kW (192 PS), 2.800 km,
Saphirschwarz met., Stoff-/Lederkombi
Cross Track, Sport Lederlenkrad, u.v.m.
Kraftstoffverbrauch: innerorts 7,7 l/100 km,
außerorts 5,8 l/100 km, komb. 6,4 l/100 km,
CO2-Emission komb.: 149 g/km,
EnergieeffizienzklasseC.
Fahrzeugpreis: 47.260,- EUR
Aktionspreis: 37.800,- EUR
Ihr Preisvorteil: 9.460,- EUR

Unsere weiteren Marken:
BMWM, BMW i, MINI
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AKTION

Unsere Mediaberaterinnen
von Nussbaum Medien
Bad Rappenau stehen
Ihnen gerne zur Verfügung.

Telefon 07136 9503-10

ANZEIGE SCHALTEN?

rauer wiegt mehr als Glück,
denn glücklich ist nur,

wer für einen Moment die Trauer vergisst.
Benjamin Stramke

T
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STELLENANGEBOTE

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Rollladen- u. Fenstermonteur
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!

Wichtige Voraussetzungen sind selbstständiges Arbeiten und Kfz-Führerschein.

Schorle GmbH & Co. KG
Daimlerstr. 3 · 74219 Möckmühl

Telefon 06298 95133
Mail: schorle-rollladen@t-online.de

Wir bieten einen

Ausbildungsplatz
zur/zum Zahnmedizinischen Fachangestellten(ZFA)

ab sofort oder später
Voraussetzung: mittlere Reife

Bis Ausbildungsstart bezahltes Praktikum möglich
Bewerbungen bitte schriftlich an:

Dr. Brigitte Fettig-Herkel
Dr. Armin Herkel

Hofstraße 4, 74906 Bad Rappenau

Wir sind Hersteller von Dosenverschließmaschinen mit Sitz in
Bad Rappenau und suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Maschinenschlosser/Monteur
In Vollzeit / Teilzeit / 450 €-Basis

(M/W)

Ihr Profil:
- abgeschlossene technische Berufsausbildung
- Grundkenntnisse in der Metallverarbeitung/Maschinenbau
- Handwerkliches Geschick und sicheres Auftreten
- Führerschein der Klasse B
- gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten, sicheren und
leistungsgerecht entlohnten Arbeitsplatz.

Bitte senden sie uns Ihre Bewerbung an:
Stiller GmbH
An der Zeil 9
74906 Bad Rappenau .
E-Mail: michael.gabel@stillergmbh.de

Moderne, qualitätsorientierte Zahnarztpraxis
in Bad Rappenau sucht

zahnmed. Fachangestellte(n)
ab sofort

für Prophylaxe und Assistenz, in Teilzeit.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:
Dr. Brigitte Fettig-Herkel

Dr. Armin Herkel
Hofstraße 4, 74906 Bad Rappenau

· Kartoffeln

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

AKT
UEL

L AKTUELL

!NICHT VERGESSEN!

Jetzt Kalkstickstoff

– der Bodendoktor!

Und natürlich alles für ...

· Kartoffeln· Kartoffeln

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

AKT
UEL

L AKTUELL

!NICHT VERGESSEN!

Jetzt Kalkstickstoff 

– der Bodendoktor!

Und natürlich alles für ...

„Wir haben den längsten
Samenständer der Region“
 Riesenauswahl an Sämereien

 dazu Austriebspritzmittel u. v. m.

Aussaat- und
Spezialerden und

Spezialdünger
AKTUELL:

Baumwachs/-balsam/
-weißanstrich

Bei uns erwartet Sie eine verantwortungsvolle Aufgabe mit ho-
hem Initiativspielraum und sehr guten Zukunftsaussichten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir um Ihre voll-
ständige Bewerbung per E-Mail an karriere@aglas.de

Wir suchen ab sofort einen

Weitere Infos zur Ausschreibung auf www.aglas.de/karriere.html
Metallfacharbeiter Blech/CNC-Fräser m/w

Wir sindein kleines, leistungsfähigesmetallver-
arbeitendes Unternehmen, spezialisiert auf die
Blechbearbeitung und das HSC-Fräsen von
Aluminium, Kupfer und Kunststoffen.

aglas GmbH ▪ Flinsbacher Str. 5 ▪ 74921 Helmstadt-Bargen ▪ T: (07263) 9183854 ▪ www.aglas.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Raiffeisenstr. 4 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

35
Ja

hre Erfahrung!

35

Jahre Qua
litä

t!

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

(Content.de/red). Einmal kurz 
aus Allem aussteigen, wem das 
gefällt, für den könnte eine 
Tagesreise mit dem Bus eine 
interessante Option sein. Bus-
reisen, die an nur einem Tag 
stattfi nden, sind auf viele Arten 
möglich. So könnte man eine 
Citytour unternehmen und 
die wichtigsten Sehenswürdig-
keiten einer Stadt, sagen wir 
Berlins oder Münchens, ken-
nen lernen. Solch ein kompak-
ter Citytrip macht oft  Lust auf 
„mehr“ und kann als Entschei-
dungshilfe dienen, eine Stadt 
noch etwas ausführlicher ken-

nen lernen zu wollen. Spezielle 
Tagesreisen werden für Grup-
pen und Einzelreisende, oft -
mals als „Seniorenreise“, ange-
boten und sind meist auch mit 
einem ausgiebigen Mittagessen 
verbunden. Die Ziele sind hier 
vielfältig und die Touren rei-
chen von der Citytour bis zu 
einem Ausfl ug ins Gebirge. 
Sehr beliebt sind auch speziel-
le Reisen zu einem kulturellen 
Ereignis, wo der Besuch eines 
Museums oder eines Musicals 
mit ausführlichem Sightseeing 
verbunden wird.

Tagesreisen per Bus

Foto: Vitaly Titov/Hemera/Thinkstock

(red). Einige Reiseanbieter 
haben sich auf Reisen für Se-
nioren spezialisiert. Entweder 
alleine oder mit einer Gruppe 
können altersgerechte Angebo-
te wahrgenommen werden. 

Wenn die Selbstständigkeit 
nicht mehr im vollen Maße 
gegeben ist, gibt es auch die 
Möglichkeit, eine betreute Rei-
se zu unternehmen. Anbieter 

ist beispielsweise das DRK. 
Während der Reise kann eine 
24-h-Betreuung in Anspruch 
genommen werden. Neben 
Helfern für das Gepäck und 
besondere Hilfe für Behinderte 
ist auch häufig ein Arzt dabei. 
Das Rahmenangebot ist varia-
bel. Die Reiseteilnehmer kön-
nen zwischen Halb- und Voll-
pension und auch Einzel- und 
Doppelzimmern frei wählen. 

Seniorenreisen

(red). Auch im Alter wollen 
viele Senioren nicht auf Ge-
sellschaft und interessante Un-
ternehmungen verzichten. In 
fast allen Wohnorten gibt es 
Treffpunkte und Begegnungs-
stätten, in denen regelmäßig 
Veranstaltungen stattfinden. 
Auch für ehrenamtliche Pro-
jekte werden ältere Menschen 
gesucht. Dafür gibt es spezi-
elle Beratungsstellen wie z. B. 
Ehrenamt-Büros. Volkshoch-
schulen bieten zusätzlich Kurse 
an. Senioren können beispiels-

weise den Umgang mit PC und 
Internet oder eine neue Spra-
che lernen. Auch Universitäten 
ermöglichen ein Studium im 
höheren Alter, beispielsweise 
unter dem Titel „Studieren ab 
50“. Meist gelten dafür beson-
dere Studienordnungen. 

Auch gemeinsame Reisen oder 
Ausflüge werden von sozialen 
Organisationen angeboten. 
Welches Angebot das richtige 
ist, muss jeder für sich selbst 
entscheiden.

Freizeitangebote für Senioren

Foto: Cpaulussen/iStock/Thinkstock
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Manuela Lintz-Liebig

Hauptstraße 12
74847 Obrigheim

Telefon (06261) 64719
Mobil (0162) 7154049
Fax (06261) 6741636

info@rechtsanwaltskanzlei-lintz.de
www.rechtsanwaltskanzlei-lintz.de

Rechtsanwältin

RECHT, FINANZEN UND VERSICHERUNG

(VLH/red). Wer einen Mini-
job, Ferienjob oder Nebenjob 
macht, muss in der Regel keine 
Lohnsteuer zahlen. Bei allen 
anderen angestellten Arbeit-
nehmern – egal ob sie halbtags, 
ganztags oder Teilzeit arbeiten 
– hängt es von zwei Faktoren 
ab: Erstens wie viel sie verdie-
nen und zweitens welche Steu-
erklasse sie haben. 
Beispiel: Nehmen wir an, Sie 
haben die Steuerklasse III 
und verdienen nicht mehr als 
1.710 Euro im Monat. Dann 
müssen Sie keine Lohnsteuer 
zahlen. Mit Steuerklasse I dürf-
ten Sie nur höchstens 900 Euro 
monatlich verdienen, ohne 
dass Lohnsteuer fällig wird.

Wieviel Lohnsteuer muss 
man zahlen?
Grundsätzlich gilt: Wer we-
nig verdient, zahlt auch we-
nig Lohnsteuer und wer viel 
verdient, zahlt mehr Lohn-
steuer. Dieses Prinzip nennt 
man Steuerprogression. Kurz 
gesagt: Wie viel Lohnsteuer 
Sie zahlen müssen, hängt da-
von ab, wie viel Sie verdienen 
und welche Steuerklasse Sie 
haben. Ein Beispiel: Sie haben 
die Steuerklasse III, dür� en 
also bis zu 1.710 Euro im Mo-
nat lohnsteuerfrei verdienen. 
Wenn Sie 1.800 Euro monat-
lich verdienen, werden auf die 

Di� erenz von 90 Euro Lohn-
steuern fällig. Der Arbeitge-
ber überweist Ihnen nicht nur 
Ihr Gehalt, sondern auch die 
Lohnsteuer ans Finanzamt. 

Woher weiß ich, welche 
Lohnsteuerklasse ich habe?
Die Lohnsteuerklasse stand 
früher immer auf der Steuer-
karte. Inzwischen arbeiten die 
Finanzämter nicht mehr mit 
der Papierkarte, sondern las-
sen sich alle Daten vom Ar-
beitgeber, der Krankenkasse, 
dem Arbeitsamt und so weiter 
elektronisch zuschicken. Die-
ses Verfahren wird ELStAM 
genannt. Wer also seine Steu-
erklasse wissen will, muss auf 
dem Gehaltszettel oder im 
ELSTER-Online-Portal nach-
schauen. 

Kann es sein, dass ich zu viel 
Lohnsteuer zahle?
Ja. Die meisten Berufstätigen 
können sich einen Teil ihrer 
gezahlten Lohnsteuer vom 
Staat zurückholen. Nämlich in-
dem sie ihre Werbungskosten 
wie die Pendlerpauschale, ihre 
Sonderausgaben wie Kranken-
versicherungsbeiträge und ihre 
außergewöhnlichen Belastun-
gen wie bestimmte Arztkosten 
von der Steuer absetzen. 
Quelle: 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe

Im Überblick – Fakten zur Lohnsteuer

Foto: � lmfoto/iStock/Thinkstock

(R-G-Z/red). Das Gesetz 
stärkt den Willen des Betrof-
fenen. Wenn dieser sich nicht 
mehr äußern kann und in ei-
ner Patientenverfügung eine 
künstliche Lebensverlänge-
rung ausschließt, muss der 
behandelnde Arzt dem folgen. 
Zuvor waren Ärzte dazu nur 
verp� ichtet, wenn die Krank-
heit mit Sicherheit zum Tode 
führt. Jetzt können auch bei ei-
ner heilbaren Erkrankung eine 
oder mehrere Behandlungsar-
ten, ausgeschlossen werden.

Klare Aussagen
Bestehende Patientenver-
fügungen sollten inhaltlich 
überprü�  werden. Denn all-
gemeinen Formulierungen wie 
„Ich möchte in Würde ster-
ben“ oder „ich möchte nicht 

an Schläuchen hängen“ fehlt 
es an Eindeutigkeit. Das Ge-
setz zur Patientenverfügung, 
das eine Ergänzung zum Be-
treuungsrecht darstellt, stellt 
den Willen des Betro� enen 
in den Mittelpunkt. Dieser 
muss sich daher zuvor einige 
Gedanken machen. „Das Pa-
tientenverfügungsgesetz stellt 
hohe Anforderungen an Vor-
sorgedokumente. Eine Pa-
tientenverfügung muss sich 
auf eine Heilbehandlung oder 
einen ärztlichen Eingri�  be-
ziehen und auf die konkrete 
Lebens- und Behandlungssi-
tuation“, kommentiert der Ge-
schä� sführende Vorstand der 
Deutschen Hospiz Sti� ung das 
Gesetz. Eine Tötung auf Ver-
langen bleibt weiterhin ausge-
schlossen.

Wille des Patienten entscheidet 

• Miete
• Gebäudeabschreibung
• Schuldzinsen für Immobili-

endarlehen (bezogen auf das 
Haus oder die Eigentums-
wohnung, in der sich das Ar-
beitszimmer be� ndet)

• Wasser- und Energiekosten
• Raumreinigung
• Grundsteuer, Müllabfuhr- 

und Schornsteinfegergebüh-
ren, Gebäudeversicherungen

• Kosten für die Raumeinrich-
tung wie z. B. Teppiche, Vor-
hänge, Beleuchtung

• Aufwendungen für Renovie-
rungen

Wichtig ist es dabei, die genaue 
Größe des Raums zu kennen. 
Denn etwa die Aufwendungen 
für die Miete können nur an-
teilig geltend gemacht werden 
– im exakten Verhältnis der 
Home-O�  ce-Größe zur ge-
samten Wohnungs� äche. 

Ein Beispiel: 
Misst die Wohnung 100 Qua-
dratmeter und das Home-Of-
� ce 15 Quadratmeter davon, 
werden jeweils 15 Prozent der 
Miete und der anderen laufen-
den Kosten abgesetzt. (R-G-Z)

Home-Offi  ce, welche Kosten sind absetzbar?
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

5. INTERNATIONALES
GITARREN-FESTIVAL
IM SCHLOSS

WASSERSCHLOSS BAD RAPPENAU
Mittwoch und Freitag 19:30 Uhr | Sonntag 18:00 Uhr

15.|17.|19. MÄRZ 2017

Danke für die
Unterstützung:

Eintritt zwischen 16 und 23 €, Schüler ermäßigt, Festivalticket Erw./Schüler 54 / 30 €
Kinder bis 10 Jahren Eintritt frei
Karten sind erhältlich im Bürgerbüro des Rathauses, der Gästeinformation der BTB
oder online unter www.tivents.de.Weitere Infos unter:www.badrappenau.de

KÜNSTLER
DuoWAMACE | Die DREI | Markus Segschneider |
Morscheck & Burgmann | La Volta

IhrVorteil:Bei den Veranstaltungen am 15.03., 17.03. und 19.03. erhält jeder Gast
vor dem Konzert oder in der Pause mit einer NussbaumCard ein Glas Sekt gratis.
An der Abendkasse liegen für NussbaumCard-Inhaber dafür Gutscheine bereit.

Wir sind Partner der

AERO-Wischerblätter
Original Volkswagen

Zum Beispiel:

Polo 9N ab 2002 und 6R ab 2010 46,–€
Golf 5 1K, 6 5K, 7 5G (Variant) 46,–€
Passat ab 2005 B7 46,–€
Passat ab 2015 B8 46,–€
Caddy 2K ab 2004 46,–€
Touran 1T Bj 2003 - 2015 47,–€
T5 Transporter/Multivan 48,–€

Unser Angebot:

Weitere Angebote
direkt vor Ort!

Angebote gültig bis 31.03.2017.

Autohaus Jung GmbH
Riemenstraße 19+22, 74906 Bad Rappenau
Tel.: 07264 9593-0, Fax: 07264 9593-22 www.autohaus-jung.com

abzgl. 10% Rabatt + 1l Scheibenklar Konzentrat (7,20 €) Gratis

-Wischerblätter
Original Volkswagen

abzgl. 10% Rabatt + 1l Scheibenklar Konzentrat (7,20 €) Gratis

Computerprobleme ?
Für privat bis mittelständische Unternehmen, Anfängerhilfe,

Virenentfernung, Datenrettung, Internetprobleme, DSL
Computer für Senioren, PC-Reparaturen, Vor-Ort-Service!

Verkauf von individuellen PCs inkl. Aufbau, Installation und Einweisung
PC-Dienstleistungen G. J. Stotz
externer Datenschutzbeauftragter, Datensicherung

Telefon: 06264 9289797 • www.pcprobleme.info
Diese Anzeige erscheint unregelmäßig, bitte ausschneiden





 Seit über 20 Jahren

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Sie möchten eine private Kleinanzeige in
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien
veröffentlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt.

Ihre private Anzeige
online aufgeben und
50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.de

den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Sie möchten eine private Kleinanzeige in 
den Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien 
veröff entlichen und dabei 50 % sparen?

Zu vielen Angelegenheiten haben wir in unserem 
Kleinanzeigensystem passende Muster für Sie bereitgestellt. 

Ihre private Anzeige Ihre private Anzeige 
online aufgeben und online aufgeben und 
50 % sparen!50 % sparen!
www.nussbaumkleinanzeigen.dewww.nussbaumkleinanzeigen.de

Suche Baumstück,Wiesengrundstück
oder Ackergrundstück

bis 25 Ar, bitte alles anbieten, bei guter Bezahlung
Telefon 06261 17338
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Arbeitnehmern,
Rentnern,

Beamten
erstellen wir im Rahmen einer
Mitgliedschaft die
Einkommen-Steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus
nicht selbstständiger Arbeit,
Renten und Versorgungsbezügen.

Beratungsstelle:
Elke Kubach
Leiterin der Beratungsstelle
Bogenstraße 36
74906 Bad Rappenau-Bonfeld
Telefon 07066/900206

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2

74924 Neckarbischofsheim

Mike Davenport
Tel. 07263/60 49 0

m.davenport@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

www.asb-heilbronn.de

Wir helfen
hier und jetzt

„WIR SIND
FÜR SIE DA!“

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Einzelzimmer ohne Aufpreis
· Professionelle Pflege und

Betreuung
· Familiäre Atmosphäre

Arbeiter-Samariter-Bund
LV Baden-Württemberg e.V.
RV Heilbronn-Franken

ASB Seniorenzentrum

Wir nehmen auf:

Tag und Nacht,

7 Tage die Woche!

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig
und preiswert.

Heizöl
Holzpellets
Diesel feste Brennstoffe

Alles für die Füße
l orthopädische Maßschuhe
l orthopädische Schuhzurichtungen
l Einlagen nach Maß und Gips
l Diabetesversorgung
l Kompressionsstrümpfe
l Bandagen
l moderne Schuhreparaturen

Orthopädie – Schuhmacherei
74906 Bad Rappenau, Kirchplatz 28
Telefon 07264 6601 und 07138 7256
74206 BadWimpfen, Hauptstr. 57 - 59

Telefon 07063 6634
www.schuhhaus-leopold.de

Schuhhaus Leopold

Es kommt etwas Großes auf Sie zu!

Gewerbegebiet an der Neckartalstr.
Mo. – Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 10 –16 Uhr
www.polsterwelt-obereisesheim.de

neue Wohn-Studios
neue Ausstellungshalle
super Eröffnungsangebote

ihr Biofachgeschäft in Bad Rappenau
logisch: natürlich und regional auch vegan frisch und saisonal

aktuelle Angebote auf:
www.biologisch-bad-rappenau.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr + 14.30 - 18.30 Uhr

und Sa. 8.30 - 13.00 Uhr
Heinsheimer Straße 34 • 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 4042 • Fax 07264 7349
info@biologisch-bad-rappenau.de • www.biologisch-bad-rappenau.de

NEU:
Frische-
kosmetik
sprechen Sie
uns an!
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